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Ablauf:

Ankunft in Mexico City (1Ü). Übernahme

Mietwagen und Fahrt nach Teotihuacán (1Ü).

Ffahrt nach Oaxaca (2Ü). Fahrt nach

Tehuantepéc (1ÜF). Fahrt nach San

Cristóbal de las Casas (1Ü). Fahrt nach

Palenque (1Ü). Fahrt nach Calakmul (1Ü).

Fahrt nach Campeche (1Ü). Fahrt nach

Mérida (2Ü). Fahrt nach Chichén Itzá (1Ü).

Fahrt nach Cancún, Abgabe Mietwagen und

Überfahrt zur Isla Mujeres (3Ü). Fähre und

Taxi zum Flughafen Cancún. Rückflug nach

Deutschland. 

Die SDie Sttationen der Reiseationen der Reise

Mexico City
Metropole mit zahlreichen Kontrasten.
Historisches Zentrum, die Museen des
Chapultepec Parks, die kolossalen Bauten
Teotihuacáns gehören zum “Pflichtprogramm”.

Teotihuacán
Die weitläufige Anlage war in den ersten
nachchristlichen Jahrhunderten das
größte städtische Zentrum der Amerikas.

Oaxaca
Die alte Kolonialstadt im Bergtal der
Sierra Mixteca, unterhalb des zapoteki-
schen Monte Albán ist eine der sehens-
wertesten Städte Mexikos.

San Cristóbal de las Casas
Im Herzen der Provinz Chiapas liegt die
stark von indigenen Einflüssen geprägte
Stadt, die ihren Namen dem legendären
Bischof verdankt.

Palenque
Legendäre Mayastadt, die in gleichem
Maße durch die Eleganz ihrer Bauten wie
durch ihre Lage im Dschungel von
Chiapas beeindruckt.

Calakmul
Eine kleine Bungalowanlage ist der ide-
ale Standort zum Besuch des yucateki-
schen Dschungels und der großartigen
Ruinennalge von Calakmul.

Campeche
Das historische Zentrum mit seinen
Befestigungsanlagen und Jahrhunderte
alten Stadttoren zählt zum Unesco
Weltkulturerbe.

Mérida
Die weiße Stadt ist eine attraktive
Kolonialstadt und Ausgangspunkt zum
Besuch der yukatekischen Mayastätten oder
der küstennahen Nationalparks.

Chichén Itzá
Ikone der Mayakultur mit starken tolteki-
schen Einflüssen. Die großartige Anlage ist
am frühen Morgen oder späten Nachmittag am
schönsten.

Isla Mujeres
Die “Insel der Frauen” in Sichtweite
Cancúns ist trotz stetig steigender
Touristenzahlen noch immer ein empfehlens-
werter Ort für einen entspannten und preis-
werten Badeaufenthalt.



Mexico City

Bei den meisten Flugverbindungen kommen Sie abends

in Mexico City an. Ein Taxi bringt sie zu Ihrem

Hotel im historischen Zentrum. 

Zu den interessantesten attraktionen der

Metropole gehören: Das Historische Zentrum

mit dem gewaltigen Zócalo, den Ruinen und

dem Museum des Templo Mayor, der Art Deco

Bau des Palacio de Bellas Artes, die Casa

de los Azulejos und die Aussichtsplattform des Torre

Latinoamerica; das faszinierende Museo de Antropología

und weitere Museen im Chapultepec Park; die außerhalb

gelegenen Ruinen von Teotihuacán; die schwimmen-

den Gärten on Xochimilco; das Stadtviertel

Coyoacán oder das hippe Condesa.

Hotel: kleineres Hotel in strategisch ide-
aler Lage im historischen Zentrum. Von

hier erreicht man die Sehenswürdigkeiten

des historischen zentrums zu Fuß und auch

die nächste U-Bahn-Station ist nur wenige

Gehminuten entfernt. Doppelzimmer mit Bad,

Klimaanlage, Tel. und Kabel TV; Restaurant, Bar, Zimmer- und

Wäscheservice. (1Ü)
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Teotihuacán

Die weitläufige Anlage war in den

ersten nachchristlichen Jahrhunder-

ten das größte städtische Zentrum

der Amerikas. Zwischen 100 000 und

200 000 Menschen sollen um das Jahr

600 hier gelebt haben. Die 4,5 km

lange und 45 Meter breite, fälschlicherweise

„Avenida de los Muertos“ genannte Straße durch-

schneidet als mächtige Achse das

Zeremonialzentrum zwischen den bei-

den, der Sonne und dem Mond geweih-

ten Pyramiden. Es empfiehlt sich,

zunächst das 1995 neu gestaltete

Museum zu besuchen, da die hier

ausgestellten Artefakte und Modelle

zum Verständnis der Anlage beitra-

gen .

Hotel: 5 Minuten von den Ruinen
gelegen (im nahen Ort), kleines

Hotel mit Spa, Temazcal (Maya-Dampfbad),

Doppelzimmer mit 2 Doppelbetten. (1Ü)



Oaxaca

Oaxaca de Juárez, wie die Hauptstadt des

mexikanischen Bundesstaates im Gedenken an

ihren berühmtesten Sohn heißt, liegt in

einem Hochtal der Sierra Madre del

Sur, 1550 Meter über dem Meeres-

spiegel.

Das historische Zentrum der weltweit

beliebten Kolonialstadt gehört seit

1987 zum UNESCO Weltkulturerbe.

Innerhalb Mexikos gilt Oaxaca auch

als Gourmet-Hochburg mit einer gan-

zen Palette regionaler Speziali-

täten, die man authentisch und

preiswert in einem der zahlreichen

Märkte oder kulinarisch verfeinert in

einem der vielen ausgezeichneten

Restaurants probieren kann. 

Neben den Attraktionen rund um den

belebten Hauptplatz ist der Besuch

des Monte Albán, des heiligen

Berges der Zapoteken, ein Muss. Das

monumentale Zeremonialzentrum wurde

vor mehr als zweitausend Jahren auf

einem künstlichen Plateau errich-

tet. Problemlos mit dem Mietwagen

sind auch Tule mit seiner giganti-

schen Zypresse und das durch seine

geometrischen assadenornamente

berühmte Mitla zu erreichen.

Hotel: Kleines Hotel im historischen Zentrum. Bequemes
Doppelzimmer mit Bad, schöne Dachterrasse, Café Bar. (1Ü)
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Puerto Angel

Ankunft per Flug aus Mexico City nach Hujatulco

und weiter mit Taxi, arrangiertem Transport des

Hotels oder Colectivo nach Puerto Angel. 

Der Ort hat keine touristischen Attraktionen zu

bieten  und ist vor allem bei

Ruhe suchenden Reisenden

beliebt. Ziele für Ausflüge in

der Umgebung sind der Strand

von Zipolite, Mazunte mit sei-

ner Meeresschildkröten-

Forschungsstation, Bade- und

Surfstrände im Osten oder auch

das gut 1,5 Stunden westlich

gelegene Puerto Escondido mit

seinem legendären Surfstrand

Playa Zicatela, der so genann-

ten “Mexican Pipeline”.

Hotel: Je nach Vorlieben
Gästehaus im Ort ( Gundi y

Tomas an der Playa Panteón)

oder auch außerhalb, an einer

abgelegenen Bucht. (3ÜF)

Tehuantepéc

Der Ort am Isthmus ist lediglich als

Übernachtungsstop gedacht, damit die

Fahrt nicht zu lange dauert.

Hotel: etwas außerhalb (Richtung San

Cristóbal) gelegen, modernes Hotel

mit Garten und Pool, Doppelzimmer mit

2 Betten, Klimaanlage, Kabel-TV,

Restaurant (1ÜF).

Übernachtung am IsthmusÜbernachtung am Isthmus
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Sumidero Canyon

Die spektakuläre Schlucht, die vor 36 Millionen Jahren in den

Fels gegraben wurde, gehört zu den landschaft-

lichen Höhepunkten im Bundesstaat Chiapas. Die

Fahrt über den aufgestauten Grijalva Fluss

eröffnet atemberaubende Blicke auf die

Canyonwände, die bis zu 1000 Meter hoch empor-

ragen. Zur Fauna des Sumidero-Canyons

gehören weiße Reiher, Kormorane und

Eisvögel ebenso wie verschiedene

Affen-, Schmetterling- und

Leguanarten, Waschbären und

Krokodile. Nicht weniger beeindruk-

kend sind auch die Blicke auf die

Schlucht von "oben". An der Straße,

die dem Canyonrand folgt, sind fünf

Aussichtspunkte angelegt.

Die Boote fahren - alles andere als

geräuschlos - am Pier des Cahuare Resorts

los, das nur wenig außerhalb der

Kleinstadt Chiapa de Corzo gelegen ist.

Die Strecke führt von hier über 35 km bis zum Chicoasén-

Staudamm. Zur Zeit der spanischen Eroberung war die Schlucht

Schauplatz einer legendären Schlacht zwischen Spaniern und den

indigenen Chiapanecos, die sich lieber in den als heilig

betrachteten Canyon stürzten, anstatt sich den Fremden zu

unterwerfen. Es besteht keine Notwendigkeit, eine Bootstour

vorab zu organisieren, da der "Öko- Erlebnis-Park" ebenso wie

die 4 Bootskooperativen, immer auf Besucher vorbereitet sind. 

San Cristóbal de las Casas

Ankunft am frühen Morgen mit dem

Luxus-Nachtbus aus Oaxaca. Sehenswert

ineralb der Stadt sind das histori-

sche Zentrum mit seinen zahlreichen

Kolonialbauten und Kirchen, unter

denen Santo Domingo die schönste ist.

Bekannt und beliebt bei Reisenden ist

San Cristóbal auch wegen seiner

Märkte, auf denen Indigenas, die auch die

Bevölkerungsmehrheit stellen, ihre Waren verkau-

fen. einen Besuch lohnen auch die Museen des

Kaffees und das der traditionellen Medizin.

Die einstige Hauptstadt der Zapatisten-Aufstände

ist für Besucher längst wieder zu

einer beschaulichen Stadt geworden,

auch wenn die Probleme, die zu den

Protesten geführt haben, fortbeste-

hen.

Hotel: kleines Haus mit 14 Zimmern,
schönem Patio (Innenhof), kein

Restaurant. Doppelzimmer mit Bad und

Heizung (Höhenlage). 1Ü

SSttation 5ation 5
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Agua Azul und Agua Clara

Sie kommen aus San Cristóbal an den

Stromschnellen von Agua Azul (obere

Bilder) und Agua Clara vorbei.

Besonders Agua Azul ist bei Einheimischen

Besuchern beliebt und daher in der

Osterwoche wahrscheinlich sehr voll. Agua

Clara bietet einen ähnlich schönen

(Bade)Platz und ist weniger bekannt und

daher weniger besucht, da es nicht so nah an

der Straße nach Palenque liegt. 
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Palenque

Sie kommen am späten Vormittag/Mittag aus San

Cristóbal in Palenque an. Die

Ruinen von Palenque mit ihrem

Palast und dem Tempel der

Inschriften besuchen Sie am

Nachmittag und/oder am näch-

sten Vormittag.

Hotel: Mittelklasse-Hotel mit

Garten, Restaurant und Pool. Doppelzimmer

mit Bad, Klimaanlage, Deckenventilator,

Kabel TV und Tel. (1Ü) 

Auf dem WAuf dem Weg nach Palenque eg nach Palenque 
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Calakmul

Im Süden der Yucatán Halbinsel, auf

halbem Weg zwischen Escarcega und

Chetumal, liegt bei den gleichnamigen

Mayaruinen der kleine Straßenort

Xpujil. Wer hier übernachtet, hat

einen idealen Standort zum Besuch

Calakmuls gewählt, jener mächtigen

Mayastadt inmitten des yucatekischen

Dschungels, die neben Tikal im benach-

barten Guatemala als einzige beanspru-

chen kann, zum Unesco-Kulturerbe und Naturerbe

zugleich zu gehören.  

Hotel: Am Abzweig Richtung Calakmul

liegt die kleine Bungalowanlage in

einem weitläufigen Gelände. Geräumige,

individuell ausgestattete Cabana im

traditionellen Stil mit Bad, Moskitonetzen, Sitzecke,

Veranda, Pool. Restaurant, Bar (1Ü).
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Tulúm

Südlich der gleichnamigen Mayaruinen

beginnt der schönste Küstenabschnitt der

Riviera Maya, da hier die Großhotels feh-

len, vielmehr prägen überwiegend kleine,

rustikal bis luxuriöse Bungalowanlagen das

Bild. Die Mayastadt Tulúm selbst besticht

weniger durch beeindruckende Gebäude, als

vor allem durch ihre spektakuläre Lage. Nur

am frühen Morgen und am späten Nachmittag

ist sie nicht überlaufen. 

In jedem Fall lohnt ein Besuch des

Bisophärenreservats von Sian Ka’an, in des-

sen von Kanälen durchzogene

Mangrovenlandschaft Kanutouren angebo-

ten werden. 

Hotel: Kleines Strandhotel im

Bungalowstil. Doppelzimmer mit Bad und

Terrasse, Deckenventilator,

Restaurant, Bar. (5Ü)


